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zusammenfassende Erklärung gemäß § 6a BauGB zur 64. Änderung des 

Flächennutzungsplans „Erweiterung Hafen Emmelsum" 

1. Städtebauliche Ausgangslage und Planungsziel

Bei dem zu beurteilenden Vorhaben handelt es sich um die Erweiterung des Hafens Emmel­

sum auf einer als Sonderbaufläche Hafen zu entwickelnden Fläche. Die geplante Aufschüttung 

der aktuell unbebauten, tiefer gelegenen Flächen auf ein hochwasserfreies Niveau ist bereits 

planfestgestellt (Planfeststellungsverfahren gemäß § 68 WHG für die Erweiterung des Hafen 

Emmelsum vom 09.10.2019, Änderungsbescheid für das Bodenmanagementkonzept vom 

11.09.2020). Die Gesamtfläche der Flächennutzungsplanänderung beträgt 7,6 ha. 

2. landesplanerische Abstimmung

Für die geplante Hafenerweiterung wurde mit der 81. Änderung des Regionalplans für den 

Regierungsbezirk Düsseldorf (GEP 99) im Gebiet der Stadt Voerde ein Bereich für gewerbli­
che und industrielle Nutzungen für zweckgebundene Nutzungen „Standorte des kombinierten 
Güterverkehrs" festgelegt. Die 81. Änderung des Regionalplans wurde am 23.08.2017 
rechtskräftig. 

3. Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung und Behördenbeteiligung,

Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes

Bereits am 12.02.2010 wurde für die Verfahren der Regionalplanänderung, der Bauleitplanung 
und der Planfeststellung ein erster gemeinsamer Scopingtermin im Plenarsaal der Bezirksre­

gierung Düsseldorf durchgeführt. Am 10.06.2013 fand ein zweiter gemeinsamer Scopingter­
min im Rathaus Voerde statt. Bei der Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen dieser 
Beteiligung lag das besondere Augenmerk auf der Bewertung der Betroffenheit naturschutz­
fachlicher Schutzgüter. Hierbei zeigte sich insbesondere die Inanspruchnahme von Flächen 
des Europäischen Vogelschutzgebietes „Unterer Niederrhein" als problematisch. Die im Betei­
ligungsverfahren eingegangenen Stellungnahmen hat die Stadt Voerde daraufhin zum Anlass 
genommen, den Vorhabenzuschnitt durch Verkleinerung des Aufschüttungskörpers zu verän­

dern. Dadurch wird die unmittelbare Inanspruchnahme von Flächen des Vogelschutzgebiets 
vermieden. Selbstverständlich wurde sich dennoch intensiv mit den Fragen beschäftigt, ob 
auch vom verkleinerten Vorhaben erhebliche Beeinträchtigungen des Vogelschutzgebiets 
ausgehen werden können und ob artenschutzrechtliche Verbotstatbestände verletzt werden. 
Beide Fragen können aus heutiger Sicht verneint werden. 

Am 18.08 2015 wurde eine frühzeitige Bürgeranhörung für die Bauleitplanung „Erweiterung 
Hafen Emmelsum" im Rathaus der Stadt Voerde durchgeführt. Hierbei wurde auch das Plan­

feststellungsverfahren zur Aufschüttung des zukünftigen Hafengeländes vorgestellt. 

Am 29.06.2021 hat der Rat der Stadt Voerde (Niederrhein) den Aufstellungsbeschluss vom 
12.05.2015 zur 64. Flächennutzungsplanänderung aufgehoben und gleichzeitig erneut den 
Aufstellungsbeschluss und den Offenlagebeschluss zur 64. Änderung des Flächennutzungs­
plans „Erweiterung Hafen Emmelsum" gefasst. Die öffentliche Auslegung fand in der Zeit vom 

13.09. bis einschließlich 14.10.2021 statt. Gleichzeitig wurden die Träger öffentlicher Belange 
beteiligt. 

Im Rahmen der Scopingtermine und der Bürgerbeteiligung hat die Verwaltung zu verschiede­
nen Schutzgütern Hinweise erhalten, denen in jedem Fall nachgegangen wurde und die zu 








